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XIV. Gesetzgebungsperiode 
DER BUNDESMINISTER 

. FOR UNTERRICHT UND KUNST 

Zl. 10~000/62 - Parl/76 

An die 

PARLANENT SD I EE:!Zrr I ON 

Parlament 

1017 Wie n 

Wien, am 2. Dezember 1976 

1~61A6 

1976 -12- 0 6 
zU CfSZ,/J 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage 

Nr. 792/J-NR/76, betreffend Erhaltung der Frauenberufsschule 

Wolfsberg/Kärnten, die die Abgeordneter. Dr. SCRINZI und 

Genossen am 8. November 1976 an mich richteten, beehre ich 

mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) und 2) 

Entsprechend den Zielsetzungen des länger
fristigen Schulentv7icklungsprogrammes \-lird im Einvernehmen 

mit dem Landesschulrat für Kärnten in der Schulstandort

gemeinschaft Wolfsberg, die sich derzeit in Bau befindet, 

auch eine zweizügige dreijährige Fachschule für wirtschaft

liche Frauenberufe untergebracht. Diesem UmL'tand entsprechend, 

hat das Bundesministeriurn für Unterricht und Kunst zugestirnmt, 

daß ab dem Schuljahr 1975/76 in ~'lolfsberg eine dreijährige 

Bundesfachschule für <.tdrtschaftliche t'rauenberufe errichtet 

wird, ~mbei die Stadt 'i'7olfsberg bis zur Fertigstellung des 

Bundesschulneubaues für die provisorische Unterbringung sorgt. 

Mit der Errichtung de~ dreijährigen Fachschule für wirtschaft

liche Frauenberufe in Wolfsberg wurden die bisher vom Bund zur 

Verfügung gestellten Lehrersubventionsdienstposten für die 

private Hauswirtschaftsschule und Haushaltungsschule eingezogen." 
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- 2 -

Entsprechend den bildungspolitischen Ziel

setzungen bei den Bundesschulen hat die dreijährige Fach

schule für wirtschaftliche Frauenberufe, solange eine ent

sptechende Schülernachfrage gegeben ist, Vorrang gegenüber 

der einjährigen Haushaltungsschule. 
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